
Wolfgang Fuß vom Ausrichterverein Wassersportclub am Wittensee ist hier in seinem ILCA 6
(Laser Radial) auf dem Wittensee unterwegs.

Startberechtigt ist am am Sonnabend und Sonntag nur, wer bereits über
35 Jahre alt ist. Es gibt getrennte Damen- und Herrenwertungen in den
Altersklassen „Master“, „Grandmaster“ und „Great Grandmaster“.
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GROSS WITTENSEE | Beim Wassersportclub am Wittensee treffen sich an
diesem Wochenende 60 erfahrene ILCA-Segler (früher Laser) in den
Bootsklassen ILCA 6 und ILCA 7, um beim „Wittensee Masters“ die Sieger in
den jeweiligen Altersklassen zu ermitteln.

Peter Koloske vom WSCW ältester Teilnehmer im Laser Radial Legend

SEGELN AUF DEM WITTENSEE

Beim Wittensee-Masters zeigen
die Segel-„Oldies“ ihr Können in
der Laser-Bootsklasse
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Startberechtigt sind beim „Wittensee Masters“ nur Seglerinnen und Segler über
35 Jahre, die in getrennten Damen- und Herrenwertungen um Preise in den
Altersgruppen „Master“, „Grandmaster“ und „Great Grandmaster“ kämpfen.
Ältester Teilnehmer ist Peter Koloske vom Ausrichterverein WSCW in der
Klasse „Laser Radial Legend“, für die man mindestens 75 Jahre alt sein muss.

Weiterlesen:

2. Surendorf-Cup mit vollem Teilnehmerfeld und acht fordernden
Wettfahrten 
Favoritensiege bei den Internationalen Deutschen Meisterschaften im 49er
und 49erFX 
„Laser-Master-Regatta“: Jan Schulz nimmt Wanderpokal der Wittenseer
Mühle wieder mit 

Die Meldelisten für diese Regatta sind mit 60 Teilnehmern schon seit mehreren
Wochen geschlossen, weitere Starter können nur bei kurzfristigen Absagen
über eine Warteliste nachrücken.

Umbenennung der Laser-Klassen nach Rechtsstreit

Seit vielen Jahren sind diese Einhandboote als Laser Radial und Laser
Standard bekannt. Die Umbenennung ist die Folge eines Rechtsstreites Ende
2019 zwischen der Internationalen Laser-Klasse (International Laser Class
Association – ILCA) und dem bis zu diesem Zeitpunkt einzigen Hersteller
LaserPerformance LLC in England. Seither dürfen alle Hersteller, die das
Auswahlverfahren der Klassenvereinigung bestehen, das Boot bauen.

Laser-Klasse ist weltweit am meisten verbreitet

Unterschieden werden nun die Klassen ILCA 6 (ehemals Laser Radial) mit
knapp sechs Quadratmeter Segelfläche, besonders für Damen geeignet, sowie
ILCA 7 (ehemals Laser Standard) mit sieben Quadratmeter Segelfläche für
den Herrenbereich. Die Klasse ist mit mehr als 210.000 gebauten Schiffen
weltweit am meisten verbreitet.

Die Veranstaltung beginnt am Sonnabend um 11.30 Uhr, der erste Start soll bei
entsprechenden Windbedingungen um 13 Uhr beginnen, wobei vier
Wertungsläufe geplant sind. Weitere zwei Rennen sollen am Sonntag ab 10
Uhr gestartet werden.
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